
 
 

 

 

Frühjahrstagung  

 
Evaluation im Themenfeld Migration und Integration unter besonderer 

Berücksichtigung medial vermittelter Kommunikation 

 

des AK Kultur und Kulturpolitik in der DeGEval 

am 7. und 8. April 2016 

bei der Deutschen Welle, Bonn 

Gremiensaal; Kurt-Schumacher-Str. 3, 53113 Bonn  

(Anmeldung am Haupteingang) 

 

in Kooperation mit:  

 

  



 
 

Zum Tagungsthema 

Migration und Integration – ein Themenfeld das aufgrund der aktuellen politischen Situation 
derzeit in aller Munde und überall präsent ist.  

Im Rahmen der diesjährigen Frühjahrstagung des AK Kultur und Kulturpolitik der DeGEval 
wollen wir uns daher der Evaluation in diesem Themenfeld widmen. Besonderer Fokus liegt 
dabei auf der Rolle medial vermittelter Kommunikation als einem von vielen möglichen 
Instrumenten zur Bewältigung der aktuellen Herausforderungen in der sog. Flüchtlingskrise 
und den Möglichkeiten zur Evaluation ihrer Wirksamkeit.  

Im Rahmen der zweitägigen Veranstaltung möchten wir uns dem Tagungsthema nähern, 
indem wir uns mit folgenden Fragen beschäftigen: Welche Herausforderungen stellt die 
aktuelle Flüchtlingskrise an die Gesellschaft? Mit welchen Lösungsansätzen und Strategien 
kann auf diese Herausforderungen reagiert werden? Welche Rolle kann und sollte medial 
vermittelter (Massen)Kommunikation dabei zukommen? Was wissen wir über die Adäquanz 
und Wirksamkeit solcher Lösungsansätze und Strategien? Welche Besonderheiten sind bei 
der Evaluation im Feld Migration, Integration und medial vermittelte Kommunikation zu 
beachten? Welche Anforderungen ergeben sich an die Kompetenzen von Evaluierenden? 
Gibt es Best-Practices und was können wir von diesen für künftige Evaluationen lernen?  

Diesen und weiteren Fragen widmen wir uns im Rahmen unserer diesjährigen 
Frühjahrstagung aus verschiedenen wissenschaftlichen Perspektiven und Praxisfeldern, um 
für künftige Evaluationen im Bereich Migration, Integration und medial vermittelter 
Kommunikation zu lernen.  

Ihre Anmeldung zur Tagung richten Sie bitte direkt an Tülin Engin-Stock (uzbonn). Nutzen Sie 
hierfür das separate Anmeldeformular über folgenden Link: https://uzbonn.de/DeGEval-FJT2016 

Anmeldefrist ist der 20. März 2016 

Hinweis:  
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei! Hierfür danken wir der Deutschen Welle sehr herzlich!  

Ansprechpartnerinnen: 

Dr. Vera Hennefeld 
Geschäftsführung; Bereichsleitung Bildung und Kultur 
Centrum für Evaluation (CEval) 
v.hennefeld@ceval.de 

Tülin Engin-Stock 
Projektleiterin 
uzbonn - Gesellschaft für empirische Sozialforschung und Evaluation 
engin@uzbonn.de  

https://uzbonn.de/DeGEval-FJT2016
mailto:engin@uzbonn.de


 
 

Donnerstag, 7. April 2016 

Ab 12:30 Bei Interesse: Hausführung in der DW 

13:30 Anreise und Empfang 

14:00 – 14:15 Uhr Begrüßung 

14:15 – 15:15 Uhr Wissenschaftliche Politikberatung in den Themenfeldern Integration & 
Migration: Funktionsweise und Wirkung  

Dr. Henriette Litta, Sachverständigenrat deutscher Stiftungen für 
Integration und Migration 

15:15 – 15:45 Uhr Wirkung medial vermittelter Kommunikation – Ergebnisse der Deutschen 
Welle zur Wirkungsforschung 

Alexandra Dolff & Bettina Binder, Deutsche Welle 

15:45 – 16:15 Uhr  Pause 

16:15 – 18:00 Wirkung medial vermittelter Kommunikation – Workshop ‚Der Wirkung 
auf der Spur: Welche Ansätze versprechen Erfolg?‘ 

Leitung: Deutsche Welle 

 
Freitag, 8. April 2016 
 9:00 – 10:00 Uhr Auf der Suche nach Enkulturationsparametern. Zur theoretischen 

Einordnung der Differenz zwischen Enkulturation und Akkulturation nebst 
Beispielen aus der Praxis.  

Prof. Dr. phil. Dr. habil. Univ.-Prof. h.c. Matthias T. Vogt, Institut für 
kulturelle Infrastruktur Sachsen 

10:00 – 11:00 Uhr Der partizipative Ansatz – Umsetzung und Wirkungsbewertung im 
Projektverlauf anhand der Evaluation des Projektes „Muslimische 
Gemeinden als kommunale Akteure“ 

Sebastian Johna, Projektleiter ‚Migration und Integration‘, Goethe Institute 
in Deutschland; Susanne Bartig, europäisches forum für migrationsstudien 
(efms) e.V.  

11:00 – 11:30 Uhr Pause 

11:30 – 12:15 Professionalisierung, Kompetenzen und Handlungsbedarfe von 
Evaluatorinnen und Evaluatoren sowie Auftraggebern im Bereich 
Migration und Integration 

Berthold Schobert, Univation Institut für Evaluation Dr. Beywl & Associates 
GmbH 

12:15 – 13:00 Schlusspanel: Beantwortung zentraler Fragen & Lessons Learnt 
 


